
 

Der Biber und meine Landwirtschaft… 
Lieber Herr Bauminger, 

ich bin einer der Landwirte, dem die Felder hinter dem Damm gehören und ich 
bewirtschafte meine Felder hier auch. Mein Hof ist auf Ihrer Karte eingezeichnet und 
auch ein Teil meiner Felder.  

Bevor ich hier her gekommen bin, habe ich mich auch ein wenig mit dem Biber 
beschäftigt und da gibt es einiges, was Sie uns nicht erzählt haben. Ich habe zum Beispiel 
gelesen, dass Biber auch Mais und Getreide fressen, wenn sie in der Nähe von solchen 
Pflanzen leben. Außerdem fällen Biber auch andere Baumarten in ihrem Revier. Das 
würde mich schon auch betreffen, weil ich einen Obstgarten hinter meinem Hof habe und 
meine Maisfelder direkt an das Gebiet grenzen, wo Sie den Biber aussetzen wollen. 

Auf Ihrer Karte sieht man auch den Bach, der an unserem Hof vorbeikommt. Der rinnt 
nicht weit weg von uns in den Fluss. Der Biber kann ja wahrscheinlich auch weiter 
schwimmen und dann kommt er über den Bach auch an meine Obstbäume. Und 
außerdem wühlt der Biber ja. Da kann er nicht nur unter meinen Wiesen Gänge graben, 
wo dann alles einbricht, sondern auch im Flussdamm. Haben Sie sich schon mal überlegt, 
was passiert, wenn durch den Damm das Wasser durchkommt oder wenn der Damm 
bricht?  

Vielleicht macht ja eine Biberfamilie noch nicht so viel aus, aber die vermehren sich ja 
auch. Und die nächsten Biber brauchen dann auch ein Fleckerl Boden und Wasser. Der 
Bach ist ja nicht weit weg und zum Schluss bauen die Tiere dann dort ihre Dämme und 
Burgen. Das staut dann das Wasser auf und unsere ganzen Wiesen werden 
überschwemmt. Oder das Grundwasser steigt und unser Grund und Boden vernässt. Das 
sind schon auch Sachen, die man sagen muss. 

Und außerdem kann sich so ein Biber gut anpassen. Ich hab’ gehört, dass der auch direkt 
an Straßen und in Dörfern leben kann. Dann stören ihn ja sicher auch unsere Häuser und 
Straßen nicht. Und wer garantiert mir schon, dass die Tiere dann dort bleiben wo Sie sie 
hingeben. Vielleicht gefällt es ihnen ja hinter meinem Hof in meinem Obstgarten viel 
besser. Der Biber auf einem Bild von Ihnen frisst ja auch lieber einen Apfel. Ist ja auch 
besser als so ein Ast von einer Pappel. 

Ich finde ja schon auch, dass Biber recht nett ausschauen. Aber sie machen auch sehr 
viele Probleme. Und wenn Sie sich mal anschauen, wie klein das Gebiet ist, wo Sie die 
Biber aussetzen wollen! Ich glaub ja, dass das für mehrere Biber zu klein ist und dann 
fressen sie unsere Sachen auf und machen unsere Felder kaputt.  

Also ich glaube nicht, dass dieses Gebiet so gut ist für den Biber oder dass der Biber gut 
für mich ist. Und ich weiß auch, dass andere Grundeigentümer die Ansiedelung von 
diesen Tieren nicht wollen. 


